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„Nur die Sache ist verloren,
die man aufgegeben hat.“

 
– Ernst von Feuchtersleben –
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wenn Menschen aufgrund einer Sprach- oder Sprechstörung
in ihrer Kommunikationsfähigkeit eingeschränkt sind oder durch eine 
Schluckstörung nicht an gemeinsamen Aktivitäten des familiären und 
gesellschaftlichen Lebens teilnehmen können, empfiehlt sich der Besuch 
beim Logopäden. Dies kann sowohl Kinder in ihrer sprachlichen 
Entwicklung als auch Erwachsene durch eine plötzlich auftretende
oder chronische Erkrankung betreffen.

Die logopädische Therapie unterstützt:

•	 die Schulfähigkeit eines Kindes
•	 die Wiedererlangung der Arbeitsfähigkeit
•	 die sprachlich-soziale Rehabilitation 
 

Unsere Ziele sind:

•	 die Förderung der Sprachentwicklung
•	 �die Erhaltung oder Wiederherstellung einer alltagsrelevanten
	 Kommunikationsfähigkeit
•	 die Verbesserung bzw. Normalisierung des Schluckaktes

Bei Fragen können Sie sich gern vertrauensvoll an uns wenden.

Ihre Praxis für Logopädie

Ihr Ansprechpartner für den Bereich Logopädie:

Sehr geehrte Patienten, Eltern und Angehörige,

Herr Enrico Günther • Staatlich anerkannter Logopäde
mit Weiterbildung zum Fachtherapeut für Dysphagie
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Was ist Logopädie?

Die Logopädie ist ein ärztlich zu verordnendes Heilmittel (vergleichbar mit der 
Krankengymnastik). Sie befasst sich mit der Prävention, Diagnostik, Therapie 
und Beratung von Menschen jeden Alters mit Sprach-, Sprech-, Stimm-, Hör-, 
und Schluckstörungen. Unsere Therapieschwerpunkte liegen in der Behand-
lung neurologischer Erkrankungen. Wir bieten endoskopische Farbschluckdi-
agnostiken zur Unterstützung der Differenzialdiagnostik an. Die Behandlung 
erfolgt als Einzeltherapie in unseren Räumen oder als Hausbesuch, nach 
ärztlicher Verordnung.

Unser ganzheitliches Therapieangebot beinhaltet u.a.: 

	 Therapieverlauf
	 Anleitungen zum selbständigen Üben
	 Beratung zu sprachlichen Schwierigkeiten im Alltag
	 Erarbeitung von Kompensationsstrategien

Wer bezahlt die Behandlung?

Logopädische Leistungen gehören zum Leistungskatalog der gesetzlichen 
Krankenkassen und müssen von einem Arzt verordnet werden, z. B. von Ihrem 
Hausarzt, Kinderarzt, HNO-Arzt, Neurologen, Kieferorthopäden oder Zahnarzt. 
Kinder sind von der Zuzahlung befreit. Erwachsene ab dem 18. Lebensjahr 
sind zuzahlungspflichtig. Die Zuzahlung beträgt 10 % der Gesamtkosten,
sowie eine Rezeptgebühr, es sei denn, Sie haben eine Befreiung für das 
entsprechende Kalenderjahr. 

Wegweiser zur logopädischen Therapie:

Zunächst wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihren Arzt. Bei Behandlungs-
bedarf stellt er eine Verordnung für eine logopädische Therapie aus.
Zur Terminvereinbarung können Sie sich gern unter der unten stehenden 
Telefonnummmer an uns wenden. Gemeinsam werden wir Ihren organisato-
rischen und inhaltlichen Tharapieverlauf festlegen. Selbstverständlich ist das 
Erfassen möglicher Beeinträchtigungen vor Behandlungsbeginn kostenlos.

Telefonische Anmeldung:	 Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

		    03601 41-1669
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Welche Beeinträchtigungen sollten behandelt werden?
 
	 Dyslalien = Lautfehlbildungen
	 	 Laute werden nicht gebildet oder durch andere ersetzt

	 SEV = Sprachentwicklungsverzögerung 
	 	 z. B. Satzbauschwierigkeiten oder ein verminderter Wortschatz

	 SES = Sprachentwicklungsstörung

	 SEB = Sprachentwicklungsbehinderung

	 Myofunktionelle Störungen 
	 	 �Fehlfunktion (Über- oder Unterspannung)
	 	 von Kau-, Schluck- und Gesichtsmuskeln 

	 Redeflussstörungen
	 	 z. B. das Poltern und das Stottern

	 Aphasie 
		  Störung z. B. des Sprechens, Lesens, Schreibens, Verstehens
	 	 durch Schlaganfall, Schädelhirntrauma o. ä.

	 Dysarthrophonie
		  Störung der Sprechmuskulatur, der Stimme und der Atmung

	 Facialisparesen = Gesichtslähmungen

	 Dysphagie = Schluckstörungen
	 	 Störung der Nahrungsaufnahme aufgrund neurologischer
	 	 Erkrankung z. B. Schlaganfall, Morbus Parkinson etc.

	 Dysphonien = Stimmstörungen 
	 	 z. B. durch unökonomischen Stimmeinsatz,
	 	 zu hohe stimmliche Belastung oder nach Kehlkopfoperation 
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Sehr geehrte Allgemein- und Fachmediziner/-innen,

Gern gewähren wir Ihnen Einblick in unseren Praxisalltag.
Hierfür können Sie mit uns auch kurzfristig Termine für Hospitations- 

bzw. Praktikumstage vereinbaren.
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Unsere Leistungen:

	 Therapie von Patienten mit neurologischen Erkrankungen
	 •	 Aphasie
	 •	 Dysarthrie/Apraxie
	 •	 Dysphagie/Trachealkanülenmanagement
	 •	 Therapie von Patienten nach Laryngektomie 
	 •	 orofacialen Muskelfunktionsstörungen

	� Therapie von geistig oder / und körperlich (mehrfach)
	 behinderter Patienten

	 Therapie von Wachkomapatienten und komatösen Patienten

	 Therapie von Patienten mit funktioneller Stimmstörungen

	 Therapie von Patienten mit psychogener Stimmstörungen

	 Therapie von Patienten mit organischen Stimmstörungen

	 Therapie von kindlichen Sprach- und Sprechstörungen
	 •	 SES (Sprachentwicklungsstörung)
	 •	 SEV (Sprachentwicklungsverzögerung)
	 •	 SEB (Sprachentwicklungsbehinderung)

	 Therapie von Kindern mit Schluckstörungen

	 Therapie von Patienten mit Stotter- und Poltersymptomatiken 
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Liebe Eltern und Erzieher/-innen,

staatlich anerkannte Logopäden therapieren Patienten mit neurologischen
Erkrankungen.Wir unterstützen Sie bei pathologischen Stimmbeeinträchti-
gungen und behandeln Kinder aller Altersgruppen mit Sprach- und Sprech-
auffälligkeiten. 

„Der Spatz singt mit dem Specht – nicht schlecht!“
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Unsere Leistungen:

	 Therapie von Kindern mit
	 •	 Sprachentwicklungsstörungen
	 •	 Sprachentwicklungsverzögerungen
	 •	 Sprachentwicklungsbehinderungen
	 •	 spezifische Sprachentwicklungsstörungen
	 •	 Stottern / Poltern
	 •	 myofunktionelle Störung

	 Schulungen von Eltern und Angehörigen
	� Die Grundlage für eine erfolgreiche Therapie Ihrer Kinder ist die 

gute Zusammenarbeit zwischen Therapeut, dem Kind und den
	 �Eltern. Ein Einblick in das Störungsbild sowie ein adäquater Um-

gang bzw. Verständnis im privaten / häuslichen Umfeld bilden eine
	 wesentliche Säule der Therapie.

	 Schulungen von Erzieherinnen und Erziehern
	 �Die Förderung der physiologischen Sprachentwicklung ist 
	 �Bestandteil der pädagogischen Tätigkeit. Unsere Informations-
	 �veranstaltungen sollen ihnen Möglichkeiten aufzeigen, die Therapie 

der betroffenen Kinder individuell zu unterstützen.
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Liebe Pflegekräfte, Betreuer/-innen und Angehörige,

staatlich anerkannte Logopäden therapieren Patienten mit Stimmstörungen 
sowie Sprach- und Sprechstörungen. Schwerpunkte unseres therapeutischen 
Bemühens sind Patienten mit neurologisch bedingten Sprach- und Sprechstö-
rungen, Schluckbeeinträchtigungen sowie anderen spezifischen Schädigungen. 

Reiner Sturm / pixelio.de

„Der Mensch wird erst am Du zum Ich.“
 

– Martin Buber –
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Unsere Leistungen:

	 Therapie von Patienten mit:
	 •	Aphasie (Sprachstörung)
	 •	Dysarthrie (Sprechstörung)
	 •	Dysphagie (Schluckstörung)
	 •	spezifische neurologisch bedingte Sprach- oder Sprechstörungen

	 Schulungen von Pflege- und Betreuungskräften 
	 �Im Praxisalltag erfahren wir oft, dass sich die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Alten- und Pflegeheime eine Unterstützung in die 
neurolgisch bedingten Störungsbilder ihrer Bewohner wünschen.

	 �Unsere Informationsveranstaltungen sollen Ihnen Möglichkeiten 
aufzeigen, Bewohner mit neurologischen Beeinträchtigungen

	 zielgerichtet zu unterstützen. 

	 Angehörigenschulungen
	 �

Reiner Sturm / pixelio.de

Günter Havlena / pixelio.de 

Grundlage für eine erfolgreiche Therapie ist die gute Zusam-
menarbeit zwischen Therapeut, den Betroffenen und seinen 
Angehörigen. Ein Einblick in das Störungsbild sowie Verständ-
nis und ein adäquater Umgang im privaten Umfeld können die 
Therapie positiv und nachhaltig beeinflussen. Für interessierte 
Angehörige bieten wir informative Hilfen zur Unterstützung der 
Therapie im häuslichen Bereich. Kurse für pflegende Ange-
hörige bieten Ihnen Raum für einen Erfahrungsaustausch mit 
anderen Betroffenen und vermitteln Ihnen in die Bewältigung 
der täglichen Anforderungen Sicherheit. Gern können wir Ihnen 
dieses Angebot auch bei Ihnen zu Hause vor Ort geben.



Hufeland Klinikum GmbH
Praxis für Logopädie 

Standort Mühlhausen:
Langensalzaer Landstr. 1, 99974 Mühlhausen
Telefon: 03601 41-1669 oder 03601 41-1665

Fax: 03601 41-1167
E-Mail: e.guenther@hufeland.de

www.hufeland.deS
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